
 
Herr von Stülpnagel fragt nach, ob die Auffassung besteht, dass trotz der negativen Erfah-
rungen bei der Durchführung des Verkehrsversuchs, die ja letztendlich zu dessen Abbruch 
geführt haben, für die Bürger eine ausreichende Grundlage zur Entscheidung im Rahmen des 
anstehenden Bürgerentscheids gegeben sei. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass der Verkehrsversuch wegen der 
Baustellen, die zeitgleich zum Verkehrsversuch eingerichtet waren, zu verzerrten Ergebnis-
sen geführt haben mag. Dennoch ließen sich Erkenntnisse gewinnen, so dass eine ausrei-
chende Faktenlage für eine Entscheidung der Bürger bestünde. 
Zudem ergebe sich vor dem Hintergrund des Bauvorhabens zum Innenstadteinkaufszentrum 
die Notwendigkeit einer Entscheidung. 
 
Herr von Stülpnagel weist darauf hin, dass der Verkehrsversuch vorzeitig abgebrochen wer-
den musste und dass man deshalb nur bedingt Rückschlüsse ziehen könne. Er fragt ergän-
zend nach, ob trotzdem dem Bürger die Entscheidung überlassen werden kann. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erklärt, dass die Ratsversammlung dem Vorschlag der 
Verwaltung, den Verkehrsversuch zu einem späteren Zeitpunkt fortzusetzen, seinerzeit nicht 
gefolgt sei. Er bekräftigt seine o. a. Auffassung, dass für den Bürger eine ausreichende Ent-
scheidungsgrundlage gegeben sei. 
 


